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Im Zusammenhang mit der an-
if geblichen SA-Vergangenheit des
m OVP-Kandidaten für das Amt des
§3 Bundespräsidenten. Dr. Kurt
Ü Waldheim, meinte der österrei-
|Ej chische Bundeskanzler Fred Sill

nowatz kürzlich: «Wir nehmen zu

|j Kenntnis, dass Dr. Waldheim
i'"* nicht Mitglied der SA war, wohl
H aber sein Pferd. »

mfil

Der wirklich sehr intelhgente Schriftsteller
derungen sind von chaplineskem
Humor, weder grotesk noch
dümmlich, eher skurril. Man
klopft sich nicht brüllend vor
Lachen die Schenkel, nein, man
schmunzelt - etwa so: Der gute
Ehemann ruft am Abend seine
liebe Gattin und sagt: «Ach
Helenchen, da hat's eine kleine
Geschichte, die ist so köstlich, dass

ich sie dir unbedingt vorlesen
muss.» Das tut er dann auch mit
Erfolg und gibt ihr einen Kuss.
Bitteschön - macht man so etwas
nach einer «Dallas»-Sendung?

Eine weitere Perle aus der

Kette ist «Die Eierfrau in
Spanien». Eine einfach Frau schliesst
sich einer Gesellschaftsreise im
Autocar an und erlebt dabei fast
nichts - teils aus Angst vor der

Fremde, teils weil sie keine

Übung im Reisen hat, teils aus

mangelndem Interesse, obwohl
nicht verschwiegen werden soll,
dass sie für die ortsüblichen Eier
eine erstaunliche Urteilskraftbewies.

Das Verblüffende an Mampell
ist die Tatsache, dass er - obwohl
professioneller und professoraler
Naturwissenschafter und
hervorragender Linguist - viel Humor
und Satire in sich hat. Das wird
auch bei der Lektüre seines Büchleins

Heraus mit der Sprache
deutlich. Wer, wie Puck, unter
den vielen sprachlichen
Fehlentwicklungen geradezu körperlich
leidet, empfindet dieses Buch als

linguistisches Heilmittel.
Erinnern Sie sich an Kästners Lyrische
Hausapotheke? Ähnlich wohltuenden

Effekt hat die Lektüre der

Mampellschen Glossen.
Klaus Mampel: Was mir auffällt (Quell

Verlag, Stuttgart), und Heraus mit der

Sprache (Maximilian Dietrich Verlag,

Memmingen).

«Gestern war das Tram

voller Dichter!»
«Woher weisst du das?»
«Der Wagenführer hat

immer gerufen: <Dichter
zusammenrücken! > »

o

Reklame —

Warum täglich
Plax-Kaugummi
• Weil dieser erfrischende, zuckerfreie

Plax-Kaugummi ein wirksames
basisches Mineralsalzkonzentrat
enthält, das beim Kauen die
zahnschmelzzerstörenden Säuren
neutralisiert, die sich durch Vergärung
von Zucker und anderen Kohlehydraten

im Zahnbelag (Plaque) bilden

Darum: täglich «zwischendurch11
einen Plax-Kaugummi kauen. Nur m

Apotheken und Drogerien erhältlich.

Wenn hier von einem solchen
berichtet wird, so muss

vorausgeschickt werden, dass der
sowohl das «wirklich» wie das

Von Puck
«sehr» mehr als missbilligen würde.

Gerade darüber aber ist Puck
erfreut - hinsichtlich überflüssiger

Wörter ist er gleicher Mei¬

nung. Es lässt sich folgern, dass er
mit dem zu besprechenden Autor
das Heu auf der gleichen Bühne
hat.

Huhn ist Huhn - diese Auffassung

werden Sie revidieren, wenn
Sie die «Geschichten und
Beobachtungen» von Klaus Mampell
lesen - ein kleines Buch unter
dem Titel Was mir auffällt. Ihm

fällt das auf, woran die grosse
Mehrheit, mit Blindheit geschlagen,

ahnungslos verbeiläuft. Gut,
dass es Aufmerksame gibt, die
einem die Nase draufdrücken. In
der Glosse «Hühner mit
Persönlichkeit» entdeckt man erstaunliche

Charakterunterschiede bei
diesen Vögeln - es ist zum
Vegetarier-Werden. Mampells Schil-

« Welches von euch durchtriebenen Biester hat denn auch Bild
atfabrX[ slS

den Herrn Waldheim bei der SA einschreiben lassen?»

Bundespräsidentenwähl
in Österreich
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